Postbank — eine Niederlassung
der Deutsche Bank AG

M7 Postbank

Vorvertragliche Informationen bei auBerhalb von
Geschaftsraumen oder im Fernabsatz geschlossenen

Vertragen uber Finanzdienstleistungen
Hier: Informationen zum Postbank Tagesgeldkonto

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

bei auBerhalb von Geschéaftsrdumen oder im Fernabsatz geschlosse-
nen Vertragen Uber Finanzdienstleistungen ist das Kreditinstitut ver-
pflichtet, den Verbraucher rechtzeitig vor Abschluss des Vertrages nach
MaRgabe des Artikels 246b EGBGB zu informieren.

A1 Aligemeine Informationen zur Bank

Name und Anschrift der Bank
Deutsche Bank AG
Taunusanlage 12

60325 Frankfurt am Main

Telefon: 069 910-00
Telefax: 069 910-34 225
E-Mail: deutsche.bank@db.com

Zustandige Niederlassung

Postbank — eine Niederlassung der Deutsche Bank AG
Bundeskanzlerplatz 6

53113 Bonn

Telefon: 0228 5500 5500

Telefax: 0228 5500 5515

E-Mail: direkt@postbank.de

Eintragung der Hauptniederlassung im Handelsregister
Handelsregister des Amtsgerichts Frankfurt am Main: HRB 30000

Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer
DE114103379

Hauptgeschaftstatigkeit der Bank
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Bankgeschéften aller
Art und von damit zusammenhangenden Geschaften.

Zustandige Aufsichtsbehorden
Europaische Zentralbank (EZB), SonnemannstraRe 20, 60314 Frankfurt
am Main (www.ecb.europa.eu)

Bundesanstalt fur Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), Graurheindorfer
StralRe 108, 53117 Bonn und Marie-Curie-StraRe 24 —28, 60439 Frankfurt
am Main (Internet: www.bafin.de)

Deutsche Bundesbank, Wilhelm-Epstein-Strafte 14, 60431 Frankfurt am
Main (www.bundesbank.de)

A2 Allgemeine Informationen zum Vertrag

Vertragssprache

Die Vertragsbedingungen und diese Vorabinformationen werden in deut-
scher Sprache mitgeteilt. Mit Zustimmung des Kunden wird die Bank mit
dem Kunden wahrend der Laufzeit des Vertrages in Deutsch kommunizie-
ren, sofern nicht im Einzelfall etwas Abweichendes vereinbart ist.

Rechtsordnung und Gerichtsstand
Fir die Aufnahme der Geschaftsbeziehungen vor Abschluss eines Vertra-
ges gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Fir den Vertragsschluss und die gesamte Geschéftsverbindung zwischen
dem Kunden und der Bank gilt deutsches Recht (Nr. 6 Abs. 1 der Allge-
meinen Geschéftsbedingungen der Bank). Es gibt keine vertragliche
Gerichtsstandsklausel.

Unmittelbare Beschwerdemaoglichkeit

Im Falle einer Beschwerde gegen die Bank kénnen Sie sich bei der Bank
an die im ,Preis- und Leistungsverzeichnis" der Bank genannte Kontakt-
stelle wenden.

AuBergerichtliche Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren

Die Bank nimmt am Streitbeilegungsverfahren der Verbraucherschlichtungs-
stelle ,Ombudsmann der privaten Banken* (www.bankenombudsmann.de)
teil. Dort hat der Verbraucher die Méglichkeit, zur Beilegung einer Streitig-
keit mit der Bank den Ombudsmann der privaten Banken anzurufen. Be-
trifft der Beschwerdegegenstand eine Streitigkeit Gber einen Zahlungs-
dienstevertrag (§ 675f des Biirgerlichen Gesetzbuches), kénnen auch
Kunden, die nicht Verbraucher sind, den Ombudsmann der privaten Ban-
ken anrufen. Naheresregelt die ,Verfahrensordnung des Ombudsmanns
der privaten Banken*, die auf Wunsch zur Verfligung gestellt wird oder auf
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der Internetseite des Bundesverbandes deutscher Banken e. V. unter
www.bankenverband.de eingesehen werden kann. Die Beschwerde ist in
Textform (z. B. mittels Brief, Telefax oder E-Mail) an die Schlichtungsstelle
beim Bundesverband deutscher Banken e. V., Postfach 04 03 07, 10062
Berlin, Fax: 030 1663-3169, E-Mail: schlichtung@bdb.de, zu richten. Ferner
besteht fir Sie die Moglichkeit, sich mit einer Beschwerde an die Bundesan-
stalt fur Finanzdienstleistungsaufsicht zu wenden. Wegen weiterer Details
wird auf die Regelung in Nr. 21 der Allgemeinen Geschaftsbedingungen der
Bank verwiesen.

Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung

Die Bank ist dem Einlagensicherungsfonds des Bundesverbandes deut-
scher Banken e.V. angeschlossen (vgl. Nr. 20 der Allgemeinen Geschéfts-
bedingungen der Bank)

B Informationen zum Postbank Tagesgeld-
konto

Die Bank richtet fiir den Kunden auf dessen Namen ein Konto in laufender
Rechnung (Kontokorrent) ein, das der Geldanlage dient und nicht fiir
Zwecke des Zahlungsverkehrs' genutzt werden darf. Das Konto darf nur
auf Guthabenbasis gefiihrt werden.

Die Anlagedauer ist unbegrenzt. Einzahlungen sind jederzeit per Uberwei-
sung in beliebiger Hohe, auch regelméaRig, moglich.

Die Bank schreibt eingehende Zahlungen dem Konto gut und wickelt vom
Kunden veranlasste Verfligungen? zu Lasten dieses Kontos ab, soweit
das Konto ausreichend Guthaben aufweist. Das Guthaben ist taglich
verfiigbar2. Uberweisungen sind ausschlieRlich zu Gunsten eines vorher
festgelegten auf den Namen des Tagesgeld-Kontoinhabers oder auf den
Namen eines der Tagesgeld-Kontoinhaber lautenden Referenzkontos zu-
lassig. Zum Tagesgeld-Konto wird keine Karte ausgegeben.

Die Verzinsung des Guthabens erfolgt mit variablen und nach der Héhe
der Gesamteinlage gestaffelten Zinssatzen. Der jeweilige Zinssatz wird
auf das gesamte Guthaben gezahit. Die Betragsgrenzen sind variabel. Die
jeweils glltigen Konditionen und Betragsgrenzen ergeben sich aus dem
Preisaushang Postbank. Anderungen der Zinssatze und Betragsgrenzen
werden ohne gesonderte schriftliche Mitteilung wirksam.

Die Kontoausziige mit Informationen zu Umsatzen und zum Rechnungs-
abschluss werden jeweils zum Ende eines Kalenderquartals zur Verfi-
gung gestellt.

Hinweis auf vom Kunden zu zahlende Steuern und Kosten

Die anfallenden Guthabenzinsen sind als Einkiinfte steuerpflichtig. Bei
Fragen sollte sich der Kunde an die fiir ihn zustandige Steuerbehorde
bzw. seinen steuerlichen Berater wenden. Dies gilt insbesondere, wenn
der Kunde im Ausland steuerpflichtig ist. Eigene Kosten (z. B. fiir Fernge-
sprache, Porti) hat der Kunde selber zu tragen.

Zusatzliche Telekommunikationskosten

Es fallen keine zusatzlichen Telekommunikationskosten an. Bei der Nut-
zung des Telefon-Banking unter der Telefonnummer 0228 5500 5500 ent-
stehen dem Kunden pro Minute die Kosten eines Inlandsgespraches.

Leistungsvorbehalt
Keiner.
Zahlung und Erfiillung des Vertrages

Verzinsung von Guthaben

Die Zinsgutschrift erfolgt jeweils zum Ende eines Kalenderquartals im
Rahmen des Rechnungsabschlusses auf das Postbank Tagesgeldkonto.
Der Monat wird mit 30 Zinstagen, das Jahr mit 360 Zinstagen gerechnet.

Zum Beispiel durch Uberweisungen, Dauerauftrage und Lastschriften.
2Zum Beispiel durch Uberweisungen.
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Kontofiihrung
Die Bank erflllt inre Verpflichtungen aus dem Kontovertrag durch Buchung
der Gutschriften und Belastungen' auf dem Konto.

Die jeweiligen Buchungspositionen werden zum Ende des Kalender-
quartals miteinander verrechnet und das Ergebnis (Saldo) dem Kunden
als Rechnungsabschluss mitgeteilt. Alle von der Bank vorgenommenen
Buchungen werden auf dem Kontoauszug mit Angabe des Buchungsda-
tums, des Betrages, einer kurzen Erlauterung Uiber die Art des Geschéaftes
sowie der Valuta (Wertstellung) aufgelistet. Die Kontoausziige werden
jeweils zum Ende eines Kalenderquartals zur Verfligung gestellt.

Konsequenzen bei Zahlungsverzug oder Zahlungsausfall
Keine. Der Kunde ist zur Leistung von Sparbetragen auf sein Tagesgeld-
konto nicht verpflichtet.

Verfiigung'

Die Bank erfilillt eine Auszahlungsverpflichtung durch Uberweisung auf ein
mit dem Kunden vereinbartes und auf den Kontoinhaber lautendes Refe-
renzkonto.

Vertragliche Kiindigungsregeln
Es gelten die in Nr. 18 und 19 der ,Aligemeinen Geschaftsbedingungen*
fur den Kunden und die Bank festgelegten Kiindigungsregeln.

Mindestlaufzeit des Vertrages
Keine.

Sonstige Rechte und Pflichten von Bank und Kunde

Die Grundregeln fiir die gesamte Geschaftsverbindung zwischen
Bank und Kunde sind in den ,Allgemeinen Geschéaftsbedingungen*”
der Bank beschrieben. Daneben gelten die ,Bedingungen flr das
Postbank Tagesgeld*.

Dariiber hinaus gelten die ,Bedingungen fiir den Zugang zur Bank
Uber elektronische Medien*, soweit Bank und Kunde Online-Banking
und/oder Telefon-Banking vereinbaren. Vorgenannte Bedingungen
stehen in deutscher Sprache zur Verfligung.

C Widerrufsbelehrung

Widerrufsbelehrung bei im Fernabsatz und auBerhalb von Geschifts-
raumen geschlossenen Vertragen tiber Postbank Tagesgeldkonten

Wenn Sie den Antrag abgeben, gilt fiir Sie folgende Widerrufsbeleh-
rung:

Zum Beispiel durch Uberweisungen auf das vereinbarte Referenzkonto.

923 933 090 06.26

Widerrufsbelehrung
Abschnitt 1
Widerrufsrecht

Sie kénnen lhre Vertragserklarung innerhalb von 14 Tagen ohne An-
gabe von Griinden mittels einer eindeutigen Erklarung widerrufen.
Die Frist beginnt mit Abschluss des Vertrags und nachdem Sie die Ver-
tragsbestimmungen einschlieBlich der Allgemeinen Geschaftsbedingun-
gen sowie alle nachstehend unter Abschnitt 2 aufgefiihrten Informa-
tionen in klarer und verstiandlicher Sprache leicht lesbar auf einem
dauerhaften Datentrager (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erhalten haben.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist geniigt die rechtzeitige Absendung
des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

Deutsche Bank AG

Postkorb F950

Telefax: (069)910-10001
Taunusanlage 12

E-Mail: widerruf.fernabsatz@db.com
60262 Frankfurt

Sie kdnnen Ihr Widerrufsrecht auch online unter
https://www.postbank.de/widerruf ausiiben. Wenn Sie diese Online-
Funktion nutzen, (ibermitteln wir lhnen auf einem dauerhaften Daten-
tréager (z.B. durch eine E-Mail) unverziglich eine Eingangsbestatigung
mit Informationen zum Inhalt Ihrer Widerrufserklarung sowie dem Datum
und der Uhrzeit des Eingangs.

Bei Nichtaustibung eines lhnen zustehenden Widerrufsrechts bleiben
Sie an den Vertrag gebunden.

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden
Seiten auf lhren ausdriicklichen Wunsch vollstandig erfiillt ist,
bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgelibt haben.

Wenn Sie nicht die Vertragsbestimmungen einschlieRlich der Allgemei-
nen Geschéftsbedingungen sowie alle nachstehend unter Abschnitt 2
aufgefiihrten Informationen in klarer und versténdlicher Sprache
leicht lesbar auf einem dauerhaften Datentrager (z. B. Brief, Telefax,
E-Mail) erhalten haben, erlischt Ihr Widerrufsrecht spatestens 12
Monate und 14 Tage nach dem Vertragsschluss. lhr Widerrufsrecht
erlischt jedoch nicht, wenn Sie nicht auf einem dauerhaften Daten-
trager Uber Ihr Widerrufsrecht belehrt wurden.

Abschnitt 2
Fiir den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche Informationen

Die Informationen im Sinne des Abschnitts 1 Satz 2 umfassen folgende
Angaben:

1. die Identitat und die Hauptgeschaftstatigkeit der Bank,

2. die Anschrift des Ortes, an dem die Bank niedergelassen ist, sowie
ihre Telefonnummer und E-Mail-Adresse sowie Angaben zu ande-
ren Kommunikationsmitteln, die die Bank anbietet,

3. einschlagige Kontaktangaben, die es dem Verbraucher erméglichen,
Beschwerden an die Bank zu richten,

4. das Handelsregister, in das die Bank eingetragen ist und die Regis-
ternummer,

5. den Namen, die Anschrift, die Website und etwaige andere Kontakt-
angaben der zustandigen Aufsichtsbehdrde,

6. eine Beschreibung der wesentlichen Merkmale der Finanzdienstleis-
tung,

7. den Gesamtpreis, den der Verbraucher der Bank fur die Finanzdienst-
leistung schuldet, einschlief3lich aller damit verbundenen Provisio-
nen, Gebihren, und Abgaben sowie aller Gber die Bank abgefiihrten
Steuern,

8. Informationen zu den Konsequenzen bei Zahlungsverzug oder Zah-
lungsausfall,

9. einen Hinweis auf moégliche weitere Steuern oder Kosten, die nicht
Uber die Bank abgefiihrt oder von ihr in Rechnung gestellt werden,

10. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erflillung,
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11. spezifische zusatzliche Kosten, die der Verbraucher fir die Benut-
zung des Fernkommunikationsmittels zu tragen hat, wenn solche zu-
satzlichen Kosten in Rechnung gestellt werden,

12. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts und fiir den
Fall, dass ein Widerrufsrecht besteht, Angaben zur Widerrufsfrist
und zu den Modalitaten firr die Austibung des Widerrufsrechts, ein-
schlieBlich des Betrags, den der Verbraucher gegebenenfalls zu ent-
richten hat, sowie die Folgen der Nichtausiibung dieses Rechts,

13. die Mindestlaufzeit des Vertrags,

14. Angaben zum Recht der Parteien, den Vertrag vorzeitig oder einsei-
tig aufgrund der Vertragsbedingungen zu kiindigen, einschlieRlich
aller Vertragsstrafen, die in einem solchen Fall auferlegt werden,

15. praktische Hinweise und Verfahren zur Auslibung des Widerrufs-
rechts nach § 355 des Burgerlichen Gesetzbuchs, darunter Telefon-
nummer und E-Mail-Adresse der Bank oder Angaben zu anderen
einschlagigen Kommunikationsmitteln fiir die Ubermittiung der
Widerrufserklarung, und bei Gber eine Online-Benutzeroberflache
geschlossenen Finanzdienstleistungsvertragen Informationen
Uber das Bestehen und die Platzierung der Widerrufsfunktion nach
§356a des Blrgerlichen Gesetzbuchs,

16. Vertragsklauseln, die das auf den Vertrag anwendbare Recht oder
das zustandige Gericht bestimmen,

17.in welcher Sprache oder in welchen Sprachen die Vertragsbedin-
gungen und die in diesem Artikel genannten Vorabinformationen
mitgeteilt werden sowie die Sprache oder die Sprachen, zu deren
Benutzung sich die Bank mit Zustimmung des Verbrauchers fiir die
Kommunikation wahrend der Laufzeit des Vertrags verpflichtet,

18. die Mdglichkeit des Zugangs zu einem aulRergerichtlichen Be-
schwerde- und Rechtsbehelfsverfahren, dem die Bank unterworfen
ist, und die Voraussetzungen fiir diesen Zugang,

19. das Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschadigungsre-
gelungen, die nicht unter die Richtlinie 2014/49/EU in der Fassung
vom 16. April 2014 und die Richtlinie 97/9/EG in der Fassung vom
3. Méarz 1997 fallen.

Abschnitt 3
Widerrufsfolgen

Im Fall eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen
Leistungen zuriickzugewadhren. Sie sind zur Zahlung von Wertersatz
fiir die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn Sie
vor Abgabe Ihrer Vertragserklarung auf diese Rechtsfolge hingewiesen
wurden und ausdriicklich zugestimmt haben, dass vor dem Ende der
Widerrufsfrist mit der Ausfihrung der Gegenleistung begonnen werden
kann. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies
dazu fiihren, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen fiir den
Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfiilllen miissen. Verpflichtungen
zur Erstattung von Zahlungen miissen innerhalb von 30 Tagen erfiillt
werden. Diese Frist beginnt fur Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufs-
erklarung, fur uns mit deren Empfang.

Besondere Hinweise

Bei Widerruf dieses Vertrags sind Sie auch an einen mit diesem Vertrag
zusammenhangenden Vertrag nicht mehr gebunden, wenn der zusam-
menhangende Vertrag eine Leistung betrifft, die von uns oder einem
Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen uns und dem
Dritten erbracht wird.

Ende der Widerrufsbelehrung

Besondere Hinweise zur sofortigen Vertragsausfiihrung

Die Bank wird sofort nach Annahme des Kontovertrages und noch vor
Ablauf der Widerrufsfrist mit der Ausfiihrung dieses Vertrages und der auf
dessen Grundlage abgeschlossenen weiteren Vertrage beginnen, wenn
der Kunde hierzu seine ausdriickliche Zustimmung erteilt. Die ausdriick-
liche Zustimmung holt die Bank bei Vertragsunterzeichnung ein.
Giiltigkeitsdauer dieser Informationen

Diese Informationen (Stand: 06/2026) sind bis auf Weiteres giltig.

Mit freundlichen Griien
Ihre Postbank

923 933 090 06.26

M7 Postbank
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Erlauterung fur Verbraucher nach Art. 246 b § 3 des Einfuhrungs-
gesetzes zum Burgerlichen Gesetzbuch (EGBGB)

Postbank Tagesgeld
Stand: 06/2026
Name und Anschrift der Bank:

Postbank — eine Niederlassung der Deutsche Bank AG
Bundeskanzlerplatz 6

53113 Bonn

Telefon 0228/920-0

Liebe Kundin / lieber Kunde,

Sie haben Fragen zu unserem Produkt Postbank Tagesgeld? Hier méch-
ten wir Inre moglichen Fragen beantworten.

Mit dieser Erlauterung erfiillen wir die Anforderungen nach Art. 246 b § 3
des Einflihrungsgesetzes zum Birgerlichen Gesetzbuch (EGBGB). Die
Erlauterung soll Ihnen bei der Beurteilung helfen, ob der angebotene Ver-
trag und die Nebenleistungen lhren Bedurfnissen und Ihrer finanziellen Si-
tuation entsprechen.

Bitte beachten Sie: Diese Erlauterung dient dazu, Ihnen unser Produkt
Postbank Tagesgeld besser verstandlich zu machen. Die rechtlichen Ein-
zelheiten zum Postbank Tagesgeld ergeben sich aus Ihren Vertragsunter-
lagen.

Diese Erlauterung ist in 2 Teile gegliedert:

— Teil 1 enthalt konkrete Informationen:Hier erlautern wir lhnen die
Hauptmerkmale des Tagesgeldkontos einschliellich méglicher Ne-
benleistungen. Dabei sind auch die Folgen der Inanspruchnahme der
Leistungen (wie z. B. Verzinsung des Guthabens) berlicksichtigt.

— Teil 2 enthalt Informationen flr den Fall, dass Sie mit unserem Pro-
dukt nicht zufrieden sind und welche Méglichkeiten Sie bei einer Be-
schwerde haben.

lhre Postbank

1. Erlauterung unseres Produktes Postbank Tagesgeld

In diesem Teil erldutern wir lhnen unser Produkt Postbank Tagesgeld
und die aus der Inanspruchnahme resultierenden Folgen. Sie erfahren,
was das Postbank Tagesgeld umfasst und wie es funktioniert. Dabei ge-
hen wir auf die Begriffe ein, die zum Versténdnis und zur Nutzung wich-
tig sind.

1.1 Was ist das Postbank Tagesgeld?

Das Postbank Tagesgeld ist ein Tagesgeldkonto mit variabler Verzinsung
und taglicher Verfligbarkeit iber das Guthaben. Wir richten flr Sie ein
Konto in laufender Rechnung (Kontokorrent) ein. Das Konto darf nur auf
Guthabenbasis gefiihrt werden.

1.2 Wofiir kann ich das Tagesgeldkonto nutzen — und wofiir nicht?

Das Tagesgeldkonto dient der Geldanlage. Es ist nicht fir Zwecke des
Zahlungsverkehrs bestimmt. Fir Verfligungen wird mit dem Kunden ein
Referenzkonto vereinbart, das auf den Namen des Kontoinhabers (oder
eines der Kontoinhaber, bei Gemeinschaftskonten) lautet. Zum Tages-
geldkonto wird keine Karte ausgegeben.

1.3 Gibt es eine Vertragslaufzeit oder Mindestlaufzeit?
Eine Mindestlaufzeit oder eine feste Vertragslaufzeit bestehen nicht.

1.4 Wie kann ich Geld einzahlen?

Einzahlungen sind jederzeit per Uberweisung in beliebiger Hohe, auch re-
gelmafig, mdglich. Eingehende Zahlungen werden dem Tagesgeldkonto
gutgeschrieben.

1.5 Wie kann ich liber mein Guthaben verfiigen?

Die Bank wickelt von Ihnen veranlasste Verfligungen zu Lasten des Ta-
gesgeldkontos ab, soweit das Konto ausreichend Guthaben aufweist. Das
Guthaben ist taglich verfiigbar. Eine Auszahlung erfolgt durch Uberwei-
sung auf das vereinbarte Referenzkonto oder durch Uberweisung auf ein
Konto des/ der Kontoinhaber innerhalb der gleichen Stammnummer bei
der Bank.

1.6 Wie werden Zinsen berechnet und gutgeschrieben?
Die Verzinsung des Guthabens erfolgt mit variablen und nach der Héhe
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der Gesamteinlage gestaffelten Zinssatzen. Der jeweilige Zinssatz wird
auf das gesamte Guthaben gezahlt. Die Zinsgutschrift erfolgt jeweils zum
Ende eines Kalenderquartals im Rahmen des Rechnungsabschlusses auf
das Tagesgeldkonto.

1.7 Wo finde ich die aktuellen Zinssatze und Betragsgrenzen?

Die jeweils gultigen Konditionen und Betragsgrenzen ergeben sich aus
dem Preisaushang Postbank in den Geschaftsraumen der Bank oder un-
ter www.postbank.de. Anderungen der Zinssatze und Betragsgrenzen
werden ohne gesonderte schriftliche Mitteilung wirksam.

1.8 Wie erhalte ich Kontoausziige und den Rechnungsabschluss?

Die Bank erfiillt ihre Verpflichtungen aus dem Kontovertrag durch Bu-
chung der Gutschriften und Belastungen auf dem Konto. Die Buchungs-
positionen werden zum Ende des Kalenderquartals miteinander verrech-
net und das Ergebnis (Saldo) wird als Rechnungsabschluss mitgeteilt.
Kontoausziige mit Informationen zu Umsatzen und zum Rechnungsab-
schluss werden jeweils zum Ende eines Kalenderquartals zugesandt, so-
fern sie nicht vereinbarungsgemaf in den eSafe eingestellt werden.
Wahlweise kénnen sie auch mit der Karte zum Girokonto liber das Ban-
kingterminal abgerufen werden.

1.9 Welche Kosten, Steuern und sonstigen Aufwendungen kénnen
entstehen?

Die Kontofiihrung selbst ist kostenfrei. Sonstige Preise fir Dienstleistun-
gen der Bank ergeben sich aus dem jeweils aktuellen Preis- und Leis-
tungsverzeichnis, das in den Geschéftsraumen der Bank oder unter www.
postbank.de eingesehen werden kann. Guthabenzinsen kénnen als Ein-
kiinfte steuerpflichtig sein; bei Fragen wenden Sie sich bitte an lhre Steu-
erbehodrde bzw. Ihren steuerlichen Berater. Eigene Kosten (z. B. fur Fern-
gesprache oder Porto) tragen Sie selbst.

1.10 Welche weiteren Regelungen (Rechte und Pflichten) gelten?

Die Grundregeln firr die gesamte Geschéftsverbindung zwischen Bank
und Kunde sind in den Aligemeinen Geschaftsbedingungen der Bank be-
schrieben. Daneben gelten die Bedingungen fiir das Postbank Tagesgeld.
Dariber hinaus gelten — sofern vereinbart — die Bedingungen fir den Zu-
gang zur Deutsche Bank AG Uiber elektronische Medien (z. B. Online- und/
oder Telefon-Banking).

1.11 Wie kann ich die Kontoverbindung kiindigen?

Fir die Kiindigung gelten die in Nr. 18 und 19 der Allgemeinen Geschafts-
bedingungen fiir den Kunden und die Bank festgelegten Kiindigungsre-
geln.

1.12 Wie ist mein Guthaben auf dem Tagesgeldkonto geschiitzt?

lhr Guthaben istim Rahmen der gesetzlichen Einlagensicherung ge-
schitzt. Die Deutsche Bank AG ist der Entschadigungseinrichtung deut-
scher Banken GmbH zugeordnet. Danach sind Einlagen grundsatzlich bis
zu einer Obergrenze von 100.000 Euro pro Einleger geschitzt. In be-
stimmten gesetzlich geregelten Ausnahmefallen kann ein weitergehender
Schutz bestehen.

Dariber hinaus ist die Deutsche Bank AG Mitglied im Einlagensicherungs-
fonds des Bundesverbandes deutscher Banken e. V. Dieser bietet nach
MaRgabe seines Statuts einen zusatzlichen Schutz fiir Einlagen. Einzel-
heiten zum Umfang des Schutzes und zu den geltenden Voraussetzungen
ergeben sich aus den Informationen zur Einlagensicherung der Bank.

2. Umgang mit Beschwerden

Sie sind mit unserem Tagesgeldkonto nicht zufrieden? In diesem Teil le-
sen Sie, wie und wo Sie sich beschweren kénnen.

2.1 Beschwerde bei der Bank einlegen

Sie kénnen lhre Beschwerde uber verschiedene Wege bei uns melden:
— Personlich in allen Filialen der Postbank

— Telefonisch unter 0228 5500 5500

— Per Brief an Postbank Hamburg, Beschwerde-Bearbeitung,
22297 Hamburg

Weitere Informationen zum Thema Beschwerde finden Sie im Internet unter
www.postbank.de/beschwerde-portal
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2.2 AuBergerichtliche Streitschlichtung

Sie haben sich bei uns beschwert, aber es wurde keine Lésung gefunden?
Dann kénnen Sie den Streit auRergerichtlich klaren. Wie? Durch den Om-
budsmann der privaten Banken. Das ist eine Verbraucher-Schlichtungs-
stelle, die sich um lhre Rechte kiimmert. Sie vermittelt in Streit-Beile-
gungsverfahren zwischen Ihnen und uns. Wir nehmen als Bank an
solchen Verfahren teil.

Allgemeine Informationen zum Ombudsmann der privaten Banken finden
Sie auf www.bankenombudsmann.de. Sie mochten wissen, wie ein Om-
budsmann-Verfahren ablauft? Dies erfahren Sie in der Verfahrensord-
nung des Ombudsmanns der privaten Banken. Gern geben wir Ihnen
diese. Sie finden sie aber auch im Internet beim Bundesverband deut-
scher Banken e. V. auf www.bankenverband.de.

Sie missen Ihre Beschwerde schriftlich an den Ombudsmann schicken,
zum Beispiel per Brief, Fax oder E-Mail.

Adresse:  Ombudsmann der privaten Banken
Geschaftsstelle

Postfach 04 03 07
10062 Berlin
Fax: 030 1663-3169
E-Mail: schlichtung@bdb.de

2.3 Beschwerdemoglichkeit gegeniiber der BaFin

Ferner besteht fiir Sie die Mdglichkeit, sich jederzeit mit Beschwerden an
die Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), Graurhein-
dorfer StralRe 108, 53117 Bonn zu wenden.

921001 528 06.26

M7 Postbank

2/2


http://www.bankenombudsmann.de
http://www.bankenverband.de
mailto:schlichtung%40bdb.de?subject=

	Vorvertragliche Informationen bei im Fernabsatz geschlossenen Verträgen über Finanzdienstleistungen
	A1 Allgemeine Informationen zur Bank
	Name und Anschrift der Bank
	Zuständige Niederlassung
	Gesetzlich Vertretungsberechtigte der Bank (Vorstand)
	Eintragung der Hauptniederlassung im Handelsregister
	Umsatzsteuer-Identifikationsnummer
	Hauptgeschäftstätigkeit der Bank
	Zuständige Aufsichtsbehörden

	A2 Allgemeine Informationen zum Vertrag
	Vertragssprache
	Rechtsordnung und Gerichtsstand
	Außergerichtliche Streitschlichtung
	Europäische Online-Streitbeilegungsplattform
	Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen Einlagensicherung
	Zustandekommen des Vertrages

	B �Informationen zum Postbank Tagesgeldkonto
	Hinweis auf vom Kunden zu zahlende Steuern und Kosten
	Zusätzliche Telekommunikationskosten
	Leistungsvorbehalt
	Zahlung und Erfüllung des Vertrages
	Verzinsung von Guthaben
	Kontoführung
	Verfügung1
	Vertragliche Kündigungsregeln
	Mindestlaufzeit des Vertrages
	Sonstige Rechte und Pflichten von Bank und Kunde

	C Widerrufsbelehrung

	Widerrufsbelehrung
	Abschnitt 1
	Widerrufsrecht
	Abschnitt 2
	Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche Informationen

	Besondere Hinweise zur sofortigen Vertragsausführung
	Gültigkeitsdauer dieser Informationen
	Abschnitt 3
	Widerrufsfolgen

	Erläuterung für Verbraucher nach Art. 246 b § 3 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch 
	Erläuterung unseres Produktes Postbank Tagesgeld
	Was ist ein Tagesgeldkonto?
	Wofür kann ich das Tagesgeldkonto nutzen - und wofür nicht?
	Gibt es eine Vertragslaufzeit oder Mindestlaufzeit?
	Wie kann ich Geld einzahlen?
	Wie kann ich über mein Guthaben verfügen?
	Wie werden Zinsen berechnet und gutgeschrieben?
	Wo finde ich die aktuellen Zinssätze und Betragsgrenzen?
	Wie erhalte ich Kontoauszüge und den Rechnungsabschluss?
	Welche Kosten, Steuern und sonstigen Aufwendungen können entstehen?
	Welche weiteren Regelungen (Rechte und Pflichten) gelten?
	Wie kann ich die Kontoverbindung kündigen?
	Wie ist mein Guthaben auf dem Tagesgeldkonto geschützt?

	Umgang mit Beschwerden
	Beschwerde bei der Bank einlegen
	Außergerichtliche Streitschlichtung
	Beschwerdemöglichkeit gegenüber der BaFin



